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Jugendarbeit in Wald zahlt sich aus: In diesem Jahr wurde das Jugendeishockey in Wald besonders gut angenommen
und begeisterte zahlreiche Kinder und Jugendliche. Die seit drei Jahren mit viel Herzblut und Engagement auf-
gebaute Nachwuchsarbeit zeigte dabei deutlich ihre Wirkung. Seit Dezember trainierten die jungen Spielerin-
nen und Spieler auf dem Eisplatz in Marktoberdorf und wuchsen dort als Team zusammen. Ein emotionaler
Höhepunkt war das Abschlussspiel kürzlich gegen die Floschenflitzer Lengenwang – ein legendärer Abschluss,
der den stolzen, leidenschaftlichen Nachwuchs eindrucksvoll präsentierte. Text und Foto: Florian Happ

Neue Könige für Lechbruck
Schützenverein Lechbruck kürt die Sieger des Königsschießens.

Lechbruck Traditionell steht für den
Schützenverein Lechbruck die ers-
te Januarwoche ganz im Zeichen
des Königsschießens. An sechs
Schießabenden beteiligten sich
insgesamt 51 Schützen, davon 27
Luftdruck- und 24 Bogenschützen,
am Wettbewerb um die Königsti-
tel. Im Rahmen der Feier zur Kö-
nigsproklamation durfte der erste
Schützenmeister, Markus Balza-
rek, die neuen Könige bekanntge-
ben.

Zunächst wurden die Bogen-
schützenkönige verkündet: Neuer
Schützenkönig der Erwachsenen
wurde Reinhold Pfeiffer, Zweite
und somit Wurstkönigin wurde
Franziska Kößel. Auch die jugend-
lichen Bogenschützen überzeug-
ten mit tollen Leistungen. Milena
Paul sicherte sich den Titel Ju-
gend-Bogenschützenkönigin vor
ihrem Vereinskollegen Pius Pfeif-
fer.

Auch bei den jugendlichen
Druckluftwaffenschützen gab es

einen Führungswechsel. Jugend-
schützenkönig wurde mit einem
respektablen 52,4-Teiler Luca
Schuster. Zweiter wurde der König
vom letzten Jahr, Jonas Kößel, mit
einem 100,0-Teiler. Auch die
Schützenliesl wurde neu gekürt,
diesen Titel sicherte sich Martina
Böhm mit einem 34,0-Teiler.

Zuletzt wurden die Schützenkö-
nige der Erwachsenen geehrt: Auf

Platz drei, aber als bester Luftpis-
tolenschütze, landete Michael Kö-
ßel mit einem 30,0-Teiler. Ein be-
merkenswerter 19,0-Teiler brachte
Florian Zaremski den Titel Vizekö-
nig und eine Wurstkette ein. Den
Königstitel erhielt verdienterma-
ßen Rainer Welz mit einem sagen-
haften 7,9-Teiler, er darf sich nun
Schützenkönig 2026 nennen.

(Manuela Wagner)

Die neuen Schützenkönige in Lechbruck präsentieren stolz ihre Scheiben und
Ketten. Foto: Nadine Helmer

Viele Kinder nehmen teil
Der jährliche Skijugendtag richtet sich an alle Pfrontener Kinder.

Pfronten Mit einer Rekordteilneh-
merzahl von 165 Kindern im Alter
von drei bis 15 Jahren war der Ski-
jugendtag in Pfronten ein voller
Erfolg. Bei besten äußeren Bedin-
gungen und hervorragend präpa-
rierten Pisten, die das Team des
Pfrontener Skizentrums zur Verfü-
gung stellte, konnten die jungen
Wintersportler ihr Können unter
Beweis stellen.

Veranstaltet wurde der Skiju-
gendtag vom Skiclub Pfronten, der
auf die Unterstützung zahlreicher
Helferinnen und Helfer zählen
konnte. Ihnen galt ein besonderer
Dank für die reibungslose Organi-
sation der Veranstaltung.

Im Rahmen der Siegerehrung
erhielt jedes Kind eine Medaille, die
drei Erstplatzierten wurden zu-
sätzlich mit Pokalen ausgezeich-
net. Die Pokale und Medaillen wur-
den dankenswerterweise von der
Gemeinde Pfronten bereitgestellt.
Als weiterer Höhepunkt durfte
sich jedes Kind über einen Tombo-
lapreis freuen, ermöglicht durch
die Unterstützung zahlreicher
Sponsoren. Die Siegerehrung wur-
de von Bürgermeister Alfons Haf,
dem dritten Bürgermeister und

ersten Vorsitzenden des Skiclub
Pfronten Alois Kling sowie dem
zweiten Vorsitzenden Stefan Ge-
bauer vorgenommen.

Viele Zuschauer feuerten die
jungen Athletinnen und Athleten
begeistert an und machten den
Tag zu einem echten Wintersport-
fest für die ganze Familie.

Platzierungen: U4 weiblich: 1.
Elisa Faulhaber, 2. Isabel Mayer;
U4 männlich: 1. Felix Zeilsmeier, 2.
Michael Braun; U5 weiblich: 1.
Marlene Nöth, 2. Marie Schneider,
3. Paula Haslach; U5 männlich: 1.
Ludwig Schneider, 2. Anton Engl,
3. Nick Pönitz; U6 weiblich: 1. Mile-
na Lehrl, 2. Elena Geißler, 3. Emilia

Mayer; U6 männlich: 1. Hannes
Trenkle, 2. Oskar Fäustle, 3. Tom
Waibel; U7 weiblich: 1. Vroni Bauer,
2. Theresa Rinschede, 3. Keyla Pö-
nitz; U7 männlich: 1. Linus Schnei-
der, 2. Benedikt Schneider, 3. Josef
Hammer; U8 weiblich: 1. Romy
Schneider, 2. Mathea Faulhaber, 3.
Paula Göttlöber; U8 männlich: 1.
Xaver Friedl, 2. Milo Meyer, 3. Otto
Wohlfart; U9 weiblich: 1. Rosanna
Wohlfart, 2. Lea Waibel, 3. Kathari-
na Stumpf; U9 männlich: 1. Jakob
Engl, 2. Axel Schmölz, 3. Paul Fel-
ler; U10 weiblich: 1. Felicitas Rin-
schede, 2. Milena Rizzoli, 3. Lina
Fröhlich; U10 männlich: 1. Paul
Schiwall, 2. Mattis Mayr, 3. Luis

Bauer; U11 weiblich: 1. Vreni
Schneider, 2. Amelie Lehrl, 3. Anna
Holzmann; U11 männlich: 1. Anton
Wohlfart, 2. Tobias Haf, 3. Julian
Wieser; U12 weiblich: 1. Emma
Reichwald, 2. Leonie Schneider;
U12 männlich: 1. Philipp Schnei-
der, 2. Felix Mayr, 3. Maximilian
Schneider; U14 weiblich: 1. Magda-
lena Friedl, 2. Ella Markefka, 3.
Emilia Leitenstorfer; U14 männ-
lich: 1. Tizian Hechenberger, 2. Pir-
min Hechenberger, 3. Jan Schiwall;
U16 weiblich: 1. Celine Schiwall, 2.
Miriam Schneider; U16 männlich:
1. Hannes Wanger, 2. Pirmin Maier,
3. Johannes Huber.

(Alexander Rinschede)

Die Kinder bei der Siegerehrung: 165 Kinder sorgten für eine Rekordteilnehmerzahl. Foto: Sandra Schneider

Männerchor
singt am Feuer

In Nesselwang beendet der Verein das Jahr
mit einer traditionellen Veranstaltung.

Nesselwang Die traditionelle letzte
Veranstaltung im Jahr des Män-
nerchors Nesselwang wurde wohl-
wollend von Petrus unterstützt.
Eine Hochdruckwetterlage be-
scherte uns im idyllisch gelegenen
Kurpark kaltes, trockenes und
auch windstilles Winterwetter.
Sehr gute Voraussetzungen für ein
besonderes Erlebnis bei einer fast
mystisch wirkenden, sternenkla-
ren Halbmondnacht.

Viele Besucherinnen und Besu-
cher nutzten den ersten Tag nach
Weihnachten, um sich mit Freun-
den und Bekannten zu treffen, aus-
zutauschen und natürlich die mu-
sikalischen sowie kulinarischen
Angebote zu genießen. An zwei
Feuerschalen konnte man sich
zwischendurch kurz aufwärmen.
Vor der Glühwein- und Punschbu-
de, der Waffelbude und der Wurst-
bude bildeten sich schnell Schlan-
gen, so dass wir die Bedenken hat-
ten, bald ausverkauft zu sein. Aber
wir hatten sehr gut vorgesorgt und
so musste dank unserer langjähri-
gen Erfahrung keiner durstig oder
hungrig nach Hause gehen.

Unser Sänger und Moderator,
Toni Steiner, begrüßte unsere Gäs-
te, darunter auch unseren ersten
Bürgermeister Pirmin Joas, und
führte in bewährter Manier unter-
haltsam durch das Programm. Die
„Glühweincombo“ (Bläsergruppe
der Harmoniemusik) eröffnete die
Veranstaltung mit festlicher Blas-

musik. Der Männerchor verbreitete
unter der Leitung von Dirigent
Klaus Dirr im ersten Teil zunächst
mit Weihnachtsliedern die ent-
sprechende Stimmung und wech-
selte im zweiten Teil zu weltlichen
Liedern. Spontan wurde der Chor
bei ein paar Liedern von Sängerka-
meraden des Liederkranzes Pfron-
ten unterstützt.

Mit besonders warmen und
wohlklingenden Tönen sorgten die
Alphornbläser vom Trachtenver-
ein Alpspitzler mit ihren Stücken
für Aufmerksamkeit bei den Zuhö-
rern. Der immer wieder begeisterte
Applaus zwischen den Aufführun-
gen war die Bestätigung für die Or-
ganisatoren, dass mit der Pro-
grammzusammenstellung der Ge-
schmack des Publikums voll ge-
troffen wurde.

An dieser Stelle sagen wir allen
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, die auf der Bühne waren, ein
„herzliches Dankeschön“. Vor al-
lem den beiden Bläsergruppen, die
sich trotz der kräftigen Minustem-
peraturen und den damit verbun-
denen Erschwernissen nicht davon
abhalten ließen, unsere Veranstal-
tung mit ihren Musikstücken zu
unterstützen.

Danke sagen wir auch den vie-
len Helferinnen und Helfern in den
Buden und im Hintergrund, denn
erst durch ihr Engagement konn-
ten wir diese Veranstaltung durch-
führen. (Bernhard Kiesling)

Die Blechbläsergruppe der Harmoniemusik umrahmt das Treffen am Lager-
feuer. Foto: Micha Wipper

Neuer König übernimmt das Zepter
Schützen in Osterreinen: Freude über Schießen mit tollen Ergebnissen und schönen Scheiben.
Osterreinen Kürzlich fand die dies-
jährige Proklamationsfeier des
Schützenvereins Jägermeister
Osterreinen im hauseigenen
Schützenstüble statt. In Vertre-
tung des erkrankten Sportwarts
durfte erster Vorsitzender Marc
Müller an diesem Abend die mit
Spannung erwarteten Ergebnisse
verkünden.

Ein Highlight stellt neben der
sportlichen Herausforderung auch
der Gewinn zweier wunderschöner
Scheiben für den Schützenkönig
und die Schützenliesl dar. Ein
herzliches Vergelts Gott geht an
den großzügigen Stifter der Schei-
ben, Hans Streif. Dieser durfte so-
dann die Scheiben an den neuen
Schützenkönig, Joachim Brückner
(0,0-Teiler), und die Schützenliesl,
Inge Schwarzenbach (9,0-Teiler),
übergeben. Auch die Jugend- und
Schülergruppen haben ihre Könige
ausgeschossen und haben tolle
Scheiben überreicht bekommen,
welche dieses Jahr von zwei Vätern
und einem Großvater gestiftet
wurden. Bei der Jugend durfte sich

Johannes Hofer mit einem
15,2-Teiler und bei den Schülern
David Helmer (45,5-Teiler) als Kö-
nig krönen.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Panki-Senn-Pokal: Alois Schwar-
zenbach, sieben Punkte; Ingeborg

Schwarzenbach, 13 Punkte; Joa-
chim Brückner, 16 Punkte; Meister
Schüler: Max Sedlmeier, 94 Ringe;
David Helmer, 90 Ringe; Rafael
Schwarzenbach, 90 Ringe; Schüt-
zenkönig Schüler: David Helmer,
45,5-Teiler; Max Sedlmeier,

48,2-Teiler; Adrian Schmid,
50,4-Teiler; Meister Jugend: Johan-
nes Hofer, 83 Ringe; Marius Stiller,
76 Ringe; Maximilian Köpf, 74 Rin-
ge; Schützenkönig Jugend: Johan-
nes Hofer, 15,2-Teiler; Maximilian
Köpf, 17,0-Teiler; Marius Stiller,
98,1-Teiler; Meisterprämie Damen:
Claudia Helmer, 467 Ringe; Ste-
phanie Kraus, 411 Ringe; Meister
Damen: Claudia Helmer, 94 Ringe;
Stephanie Kraus, 86 Ringe; Anna
Schmid, 63 Ringe; Meisterprämie
Herren: René Haas, 480 Ringe;
Matthäus Förg, 474 Ringe; Thomas
Senn, 469 Ringe; Meister Herren:
René Haas, 97 Ringe; Matthäus
Förg, 97 Ringe; Thomas Senn, 95
Ringe; Meisterprämie Auflage: An-
ton Greinwald, 529,0 Ringe; Inge
Schwarzenbach, 528,9 Ringe; Joa-
chim Brückner, 525,3 Ringe; Meis-
ter Auflage: Inge Schwarzenbach,
106,3 Ringe; Anton Greinwald,
106,2 Ringe; Pankraz Senn, 105,5
Ringe; Schützenkönig: Joachim
Brückner, 0,0-Teiler; René Haas,
3,0-Teiler; Matthäus Förg, 3,6-Tei-
ler. (Marc Müller)

Die Könige zeigen ihre Scheiben, Stifter Hans Streif (rechts) freut sich mit ih-
nen. Foto: Rosalinde Senn
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